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Tourist-Information Veitshöchheim 
Mainlände 1  97209 Veitshöchheim
Telefon: 0931 780900-25  touristik@veitshoechheim.de

  Start Weinlehrpfad,  
 Talbergweg

  15:00 - 18:00 Uhr 
 39 € Person 

 (inkl. 1 Wein im Weinberg,  
 und 4er Weinprobe) 
  
 Anmeldung erforderlich 
 über Tourist-Information

Wein-Spaziergang 
am Sonnenschein 
Samstag, 29. August 2026

Franz Erich Kollroß ein in Geschichte und Geschichten 
rund um die Ruine Ravensburg. Nach dem Spazier-
gang durch die Weinberge folgt eine 4er-Weinprobe 
im Waldhaus am Sonnenschein. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Veitshöchheim� Veitshöchheim, 27.07.2026
Bekanntmachung
Nachstehend wird die Beitrags- und Gebührensatzung (BGS-WAS) 
vom 21. Juli 2026 zur Wasserabgabesatzung (WAS) der Gemeinde 
Veitshöchheim bekanntgemacht
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt 
die Gemeinde Veitshöchheim folgende Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung:

§ 1
Beitragserhebung

Die Gemeinde Veitshöchheim erhebt zur Deckung ihres Aufwandes 
für die Herstellung der Wasserversorgungseinrichtung einen Beitrag.

§ 2
Beitragstatbestand

Der Beitrag wird erhoben für
1. �bebaute, bebaubare oder gewerblich genutzte oder gewerblich nutz-

bare Grundstücke, wenn für sie nach § 4 WAS ein Recht zum An-
schluss an die Wasserversorgungseinrichtung besteht

oder
2. �auch aufgrund einer Sondervereinbarung – an die Wasserversor-

gungseinrichtung tatsächlich angeschlossene Grundstücke.

§ 3
Entstehen der Beitragsschuld

(1) �¹Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Beitragstatbe-
standes. ²Ändern sich die für die Beitragsbemessung maßgeblichen 
Umstände im Sinne des Art.5 Abs. 2a KAG, entsteht die – zusätz-
liche - Beitragsschuld mit dem Abschluss der Maßnahme.

(2) �Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der Beitrags-
tatbestand vor dem Inkrafttreten dieser Satzung erfüllt, entsteht die 
Beitragsschuld erst mit Inkrafttreten dieser Satzung.

§ 4
Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Beitrags-
schuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberechtigter ist.

§ 5
Beitragsmaßstab

(1) �¹Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der Geschoss-
fläche der vorhandenen Gebäude berechnet.

      �²Die beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grundstücken 
von mindestens 2.500 m² Fläche (übergroße Grundstücke) in un-
beplanten Gebieten 

      - �bei bebauten Grundstücken auf das 4-fache der beitragspflichtigen 
Geschossfläche, mindestens jedoch auf 2.500 m², 

      - �bei unbebauten Grundstücken auf 2.500 m²
      begrenzt.
(2) �¹Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude in 

allen Geschossen zu ermitteln. ²Keller werden mit der vollen Fläche 
herangezogen. Dachgeschosse werden nur herangezogen, soweit 
sie ausgebaut sind. Für die Berechnung der Dachgeschossflächen 
werden zwei Drittel der Fläche des darunter liegenden Geschosses 
angesetzt. Bei Dachgeschossen, die nur teilweise ausgebaut sind, 
ist der ermäßigte Flächenansatz von zwei Drittel der teilausgebauten 
Fläche anzusetzen.

     �Gebäude oder selbstständige Gebäudeteile, die nach der Art ihrer 
Nutzung keinen Bedarf nach Anschluss an die Wasserversorgung 
auslösen oder die an die Wasserversorgung nicht angeschlossen 
werden dürfen, werden nicht herangezogen; das gilt nicht für Ge-
bäude oder Gebäudeteile, die tatsächlich einen Wasseranschluss 
haben. Balkone, Loggien und Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn 
und soweit sie über die Gebäudefluchtlinie hinausragen.

(3) �Bei Grundstücken, für die nur eine gewerbliche Nutzung ohne Be-
bauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebauten, aber be-
baubaren Grundstücken wird als Geschossfläche ein Viertel der 
Grundstücksfläche in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei denen die 
zulässige oder für die Beitragsbemessung maßgebliche vorhandene 
Bebauung im Verhältnis zur gewerblichen Nutzung nur unterge-
ordnete Bedeutung hat, gelten als gewerblich genutzte unbebaute 
Grundstücke im Sinne des Satzes 1 Alternative 1.

(4) �¹Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen Änderung 
der für die Beitragsbemessung maßgeblichen Umstände, soweit 
sich dadurch der Vorteil erhöht. ²Eine Beitragspflicht entsteht ins-
besondere,

      - �im Fall der Vergrößerung eines Grundstücks für die zusätzlichen 
Flächen, soweit für diese bisher noch keine Beiträge geleistet 
worden sind,

      - �im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die zusätzlich ge-
schaffenen Geschossflächen sowie im Falle des Absatzes 1 Satz 
2 für die sich aus ihrer Vervielfachung errechnende zusätzliche 
Grundstücksfläche,

       - �im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien Ge-
bäudes oder Gebäudeteils im Sinne des § 5 Abs. 2 Satz 4, soweit 
infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzungen für die Bei-
tragsfreiheit entfallen.

(5) �¹Wird ein unbebautes, aber bebaubares Grundstück, für das ein 
Beitrag nach Absatz 3 festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird 
der Beitrag nach Abzug der nach Absatz 3 berücksichtigten Ge-
schossflächen und den nach Abs. 1 Satz 2 begrenzten Grundstücks-
flächen neu berechnet. ²Dieser Betrag ist nachzuentrichten. Ergibt 
die Gegenüberstellung ein Weniger an Geschossflächen, so ist für 
die Berechnung des Erstattungsbetrages auf den Beitragssatz ab-
zustellen, nach dem der ursprüngliche Beitrag entrichtet worden ist.

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.veitshoechheim.de. 
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen rund um Veitshöchheim: 

Aktuelle Themen, Adressen, Telefonnummern und Satzungen sowie Wissenswertes 
zu Vorhaben und Veranstaltungen, Geschichte und Sehenswürdigkeiten unserer Gemeinde.

Herausgeber: Gemeinde Veitshöchheim, Erwin-Vornberger-Platz, 	
Telefon (09 31) 98 02-6, Telefax (09 31) 98 02-7 66, E-Mail: mitteilungsblatt@veitshoechheim.de 
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Gemeindeverwaltung Veitshöchheim
Verantwortlich für den Anzeigenteil: HennBauer Medien GmbH, Limbach
Herstellung: �HennBauer Medien GmbH · Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84	
E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de
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§ 6

Beitragssatz
(1) Der Beitrag beträgt
      a) pro m² Grundstücksfläche� 0,83 €
      b) pro m² Geschossfläche� 7,62 €

§ 7
Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbeschei-
des fällig.

§ 7 a
Beitragsablösung

Der Beitrag kann vor dem Entstehen der Beitragspflicht abgelöst wer-
den. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der voraussichtlichen Höhe 
des Beitrages. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 8
Erstattung des Aufwands für Grundstücksanschlüsse

(1) �Der Aufwand für die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung, Er-
neuerung, Veränderung, Stilllegung und Beseitigung sowie für die 
Unterhaltung der Grundstücksanschlüsse im Sinne des § 3 WAS ist 
mit Ausnahme des Aufwands, der auf die im öffentlichen Straßen-
grund liegenden Teile der Grundstücksanschlüsse entfällt, in der 
jeweils tatsächlichen Höhe zu erstatten. Wasserzähler sind grund-
sätzlich durch den Beitrag abgegolten und nicht zu verrechnen, auch 
wenn sie auf Privatgrund installiert sind.

(2) �Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der jeweiligen Maß-
nahme. Schuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens des Erstat-
tungsanspruchs Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberech-
tigter ist; mehrere Schuldner (Eigentümer oder Erbbauberechtigte) 
sind Gesamtschuldner. § 7 gilt entsprechend.

(3) �Der Erstattungsanspruch kann vor seinem Entstehen abgelöst wer-
den. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der voraussichtlichen 
Höhe des Erstattungsanspruchs. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung 
besteht nicht.

§ 9
Gebührenerhebung

Die Gemeinde Veitshöchheim erhebt für die Benutzung der Wasserver-
sorgungseinrichtung Grundgebühren (§ 9a) und Verbrauchsgebühren 
(§ 10).

§ 9a
Grundgebühr

(1) �Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q3) der verwen-
deten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf einem Grundstück 
nicht nur vorübergehend mehrere Wasserzähler, so wird die Grund-
gebühr für jeden der Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler 
nicht eingebaut sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nötig 
wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu können.

(2) �Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern 
mit Dauerdurchfluss inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer

      bis 			     4 m³/h� 102,72 Euro/Jahr
      bis 			   10 m³/h� 115,56 Euro/Jahr
      bis			   16 m³/h� 158,36 Euro/Jahr
      über 			   16 m³/h� 513,60 Euro/Jahr
(3) �Abweichend von Abs. 2 beträgt die Grundgebühr für Wasserzähler 

inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer, die nur der Messung des 
Wasserverbrauchs und nicht gleichzeitig der Messung des Ver-
brauchs für die Gebühr zur Einleitung in die Kanalisationsanlage 
dienen

      bis	 		    4 m³/h� 102,72 Euro/Jahr
      bis	 		  10 m³/h� 115,56 Euro/Jahr
      bis 			   16 m³/h� 158,36 Euro/Jahr
      über  			  16 m³/h� 513,60 Euro/Jahr
(4) �Sofern die Pflicht zur Entrichtung der Wassergebühren nicht wäh-

rend des gesamten Jahres besteht, ist pro angefangenen Monat ein 
Zwölftel der Grundgebühr nach Abs. 2 oder 3 zu entrichten.

§ 10
Verbrauchsgebühren

(1) �¹Die Verbrauchsgebühr wird nach der Menge des aus der Wasser-
versorgungseinrichtung entnommenen Wassers berechnet. ²Die 
Gebühr beträgt 3,60 € inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers.

(2) �Der Wasserverbrauch wird durch geeichte Wasserzähler ermittelt. Er 
ist durch die Gemeinde Veitshöchheim zu schätzen, wenn

     1. �ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder
     2. �der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht ermög-

licht wird, oder
     3. �sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der Wasser-

zähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht angibt.
(3) �Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasser-

zähler verwendet, so beträgt die Gebühr	  4,14 € inklusive der 
gesetzlichen Umsatzsteuer pro Kubikmeter entnommenen Wassers.

§ 11
Entstehen der Gebührenschuld

(1) �Die Verbrauchsgebühr entsteht mit der Wasserentnahme.
(2) �Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der auf den Zeit-

punkt der betriebsfertigen Herstellung des Anschlusses folgt; die 
Gemeinde Veitshöchheim teilt dem Gebührenschuldner diesen Tag 
schriftlich mit. Im Übrigen entsteht die Grundgebühr mit dem Beginn 
eines jeden Tages in Höhe eines Tagesbruchteils der Jahresgrund-
gebührenschuld neu.

§ 12 
Gebührenschuldner

(1) �Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Gebüh-
renschuld Eigentümer des Grundstücks oder ähnlich zur Nutzung 
des Grundstücks dinglich berechtigt ist.

(2) �Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem Grundstück 
befindlichen Betriebs.

(3) Gebührenschuldner ist auch die Wohnungseigentümergemeinschaft.
(4) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.
(5) �Die Gebührenschuld ruht für alle Gebührenschulden, die gegenüber 

den in den Abs. 1 bis 4 genannten Gebührenschuldnern festgesetzt 
worden sind, als öffentliche Last auf dem Grundstück bzw. dem 
Erbbaurecht (Art. 8 Abs. 8 i. V. m. Art. 5 Abs. 7 KAG).

§ 13
Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung

(1) �Der Verbrauch wird jährlich abgerechnet. Die Grund- und Ver-
brauchsgebühr werden einen Monat nach Bekanntgabe des Gebüh-
renbescheides fällig. Die Abrechnung erfolgt durch die Gemeinde 
Veitshöchheim oder die Energieversorgung Lohr/Karlstadt GmbH 
& Co.KG als Beauftragter der Gemeinde Veitshöchheim. Abrech-
nungszeitraum ist bei konstantem Bezug zurzeit 01. Oktober bis 
30. September. 

(2) �Auf die Gebührenschuld sind monatliche Vorauszahlungen in Höhe 
eines Elftels der Jahresabrechnung des Vorjahres zu leisten. Fehlt 
eine solche Vorjahresabrechnung, so setzt die Gemeinde Veitshöch-
heim oder die Energieversorgung Lohr/Karlstadt GmbH & Co.KG als 
Beauftragter der Gemeinde Veitshöchheim die Höhe der Vorauszah-
lungen unter Schätzung des Jahresgesamtverbrauchs fest.

(3) �Bei Eigentumswechsel oder Wechsel des Zahlungspflichtigen er-
folgt eine Zwischenabrechnung für den Zeitraum von der letzten 
Abrechnung bis zum Termin der Veränderung, wenn diese vom 
Nutzungsberechtigten beantragt wird.

§ 14
Mehrwertsteuer

Zu den Beiträgen und Kostenerstattungsansprüchen wird die Mehrwert-
steuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe erhoben.

§ 15
Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Gemeinde 
Veitshöchheim für die Höhe der Abgabe maßgebliche Veränderungen 
unverzüglich zu melden und über den Umfang dieser Veränderungen 
– auf Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unterlagen – Aus-
kunft zu erteilen.

§ 16
Inkrafttreten

(1) Die Satzung tritt mit Wirkung zum 01. Oktober 2026 in Kraft.
(2) �Gleichzeitig tritt die Satzung vom 14. Mai 2018 sowie die Erste Än-

derungssatzung zur BGS-WAS vom 13. Oktober 2022 außer Kraft.

Veitshöchheim, den 27. Juli 2026
Jürgen Götz, 1. Bürgermeister
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Aus dem Rathaus Kultur und Veranstaltungen

“Fasel & Gillig”
Eigene Songs und mehr

Samstag, 5. September 2026
17:00 - 19:00 Uhr

EINLADUNG ZUM
MUSIKALISCHEN ABENDAUSKLANG 

IM NATURFREUNDEHAUS

NaturFreundehaus, Sendelbachstr. 146, 97209 Veitshöchheim

Der Eintritt ist frei.

Das Duo “Fasel und Gillig” bietet dem Publikum ein Konzert mit eigenen Songs. 
Die Texte dafür liefert das bisher gelebte Leben. Mal beschwingt und mit

Augenzwinkern, mal nachdenklich- einfach so facettenreich wie das Leben.

Unser ehrenamtliches Team lädt bei einem kleinen Imbiss ein, sich mitten in der
Natur zu erholen und den Abend musikalisch ausklingen zu lassen.

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen

unserer Inserenten.
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Nächstes Konzert am 23 August · WueBrass. 

Matthias Ernst · Klarinette, Saxophon, Gesang
Evangelos Fitros · Kontrabass, Gesang
Klaus Wolf · Gitarre, Gesang

An diesem Abend gibt‘s eine abwechslungsreiche
Reise durch die Geschichte der Pop- und
Rockmusik, ebenso stilsicher wie Highlights aus
Swing und Jazz bis hin zu erlesenen Perlen
deutscher Schlagerkunst!

Last but not least the performance:
Die drei Musiker nutzen den gesamten
Veranstaltungsort als Bühne, flirten mit dem
Publikum, lassen dieses durch Zuruf das
Repertoire bestimmen und überraschen auch
noch mit akrobatischen Einlagen.
www.redpacknet.de

Kartenvorverkauf: 13,- € / 10,- € (ermäßigt)

Tourist-Information (Mainfrankensäle)
Tel.: (0931) 780 900-25
touristik@veitshoechheim.de
www.veitshoechheim.de

16.August

Red Pack

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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Büchereinachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
	 traditionell gibt es von uns zu Beginn der 

Sommerferien ein paar Buchtipps für die 
Liegewiese, den Strand oder wahlweise 
natürlich den heimischen Sessel oder 
Balkon. Et voilà in diesem Jahr:
Natur in der Zukunft: Was von den 
Freuden der Natur übrigblieb, kann in 
»Das Ende ist beruhigend« von Karla 
Caspari nur noch auf spezielle Einladung 
in geschützten Kolonien mit regulierba-
rem Klima genossen werden. Doch: Was 
steckt hinter diesem System und wer hat 
warum Zutritt? Eine kluge Dystopie, die 

dem Ursprungsmythos der Büchse der Pandora auf endzeitliche Weise 
Gestalt verleiht.  
Natur ja, Luftmatratze nein: Entdecken Sie mit »Glamping« von Julia 
Schattauer-Pfitzner einen komplett neuen Reisestil! Naturliebhaber, 
denen die Luftmatratze zu hart ist, können inzwischen im Bubble Tent, 
im Weinfass, im Baumchalet oder der Forsthütte nächtigen. Abenteuer 
mit Bequemlichkeit. Und auch, wenn Sie sich diesem Trend nicht an-
schließen wollen, lohnt ein Blick in dieses wunderschön aufgemachte 
Buch zum Wegträumen allemal.
Natur mit Thrill: »Das Wochenende« von Hannah Richell ist so etwas 
wie der Roman zum eben genannten Sachbuch. Auf einem High-End-
Campingplatz treffen sich mehrere Paare, zum Teil alte Freunde. Doch 
nicht alles ist, wie es scheint, lang gehütete Geheimnisse kommen ans 
Licht, und die Naturgewalten in Form eines aufziehenden Unwetters 
geben der Gruppe den Rest. Düster, abgründig, ein Pageturner für 
Leser, deren Nerven mindestens so strapazierbar sind wie die Befesti-
gungsseile eines qualitativ hochwertigen Zelts.
Natur der Liebe? Man mag sie oder man mag sie nicht. Ronja von 
Rönne hat oft die literarischen Gemüter gespalten. Mit ihrem Erzähl-
kranz »Alles Liebe« vermag sie zumindest mich zu überzeugen. Klug 
komponiert, einfühlsam, mit einem ganz eigenen Sound und überra-
schendem Ende. Lesenswert!
Natur mit Bullerbü-Charme: Anne Barns’ spannendes Kinderbuch 
»Ida und die Inselbande« erzählt eine wunderbare Geschichte über 
einen Umzug von München auf eine fiktive Nordseeinsel, der sich 
nach anfänglichen Zweifeln als Glücksfall entpuppt. Hier dürfen Kinder 
noch Kind sein, Fünf-Freunde-Feeling meets Steife Brise. Sollte in der 
Strandtasche des Nachwuchses nicht fehlen.
Wir hoffen, es ist für jeden Geschmack etwas dabei und eröffnen hiermit 
sozusagen offiziell die Sommerlesesaison.
� Herzliche Grüße, 
� Astrida Wallat mit Team

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag		  10:00 bis 18:00
Mittwoch 		 10:00 bis 18:00
Donnerstag	 10:00 bis 19:00
Freitag		  10:00 bis 18:00
Samstag		  10:00 bis 13:00
Telefon 		  0931 980 08 25
Mail		  buecherei@veitshoechheim.de
Rund um die Uhr erreichbar sind unser E-Book-Portal libbyapp.com 
und unsere Homepage www.bib.veitshoechheim.de Abonnieren Sie 
gerne auch unseren Newsletter, den Haken dazu können Sie in Ihrem 
Onlinekonto setzen. Alternativ schreiben Sie uns bitte eine Mail oder 
sprechen uns persönlich an.

Jugendarbeit

 

 

 

 

 

 

 

Holz vom Abenteuerspielplatz 
 

Liebe Eltern, sehr geehrte Bürger, 
wie jedes Jahr bieten wir Ihnen an, nach dem 

ASP Restholz auf dem Gelände abzuholen. 
Dies ist von 

Montag, 17.08.2026 bis Mittwoch, 19.08.2026 
möglich. 

 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 

kein Anspruch auf besondere Qualität, Art 
oder Maße des Holzes besteht. Das Personal vor Ort 

sucht dennoch gern eine passende Lösung mit 
Ihnen. Das Zerlegen und der Abtransport des Holzes 

geschehen auf eigene Gefahr! Bitte beachten Sie, 
dass auf dem ganzen Gelände Nägel herumliegen 

und im Holz stecken können, verschiedene 
Stolperquellen vorhanden sind und das ASP Team 

das Gelände aufräumt, also mitunter es sehr 
beschäftigt sind. 

  

Wann / Was / Wer / Wo

Sa 08. Aug
10:00 - 16:00	 Ferienprogramm der Wasserwacht: Familientag am Main	 Kneipp-Anlage
So 09. Aug.
09. - 11.08.	 »AUSGEBUCHT« Eat the street I Kurven, Sterneküche, Weinberge.	 Romy Eventlocation (Herrnstr. 19)
18:00	 Sommerkonzerte im Synagogenhof: Kapuze	 Synagogenhof des Jüdischen Kulturmuseums
Mi 12. Aug.
10:00 - 12:00	 Einkaufsfahrt für Senioren	 (Abholung nach Anmeldung)
Fr 14. Aug.
09:00 - 13:00	 Grüner Markt	 Dreschplatz an der Mainlände
18:00	 Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt	 Innenhof Kindergarten St. Bilhildis
Sa 15. Aug.
10:00 - 17:00	 Flohmarkt in Veitshöchheim	 In allen Ortsteilen Veitshöchheim
So 16. Aug.
18:00	 Sommerkonzerte im Synagogenhof: Red Pack	 Synagogenhof des Jüdischen Kulturmuseums
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Mitteilungen für unsere Senioren

Einkaufsfahrt 	
mit dem Gemeindebus
jeden Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Am Mittwoch, 12.August, holt unser ehrenamtlicher Fahrer Herr Wer-
ner Baudin, Seniorinnen und Senioren mit dem Gemeindebus an der 
Haustüre ab und fährt sie zu Veitshöchheimer Einkaufszentren. Zu 
Rewe, dann bitte um 10.00 Uhr an der Straße warten, zu den anderen 
Einkaufszentren um 10.30 Uhr. Anmeldung im Rathaus bis Dienstag, 
11.August, bis 12.00 Uhr unter Telefon 9802721.

 

 

 

 

 

 

 

A S P 
F U N D S A C H E N  
AAllllee  FFuunnddssaacchheenn  kköönnnneenn  nnuurr  wwäähhrreenndd  
ddeess  AASSPP  uunndd  bbiiss  zzuumm  1199..0088..22002266  aamm  

PPllaattzz  aabbggeehhoolltt  wweerrddeenn!!  
EEss  wweerrddeenn  kkeeiinnee  FFuunnddssaacchheenn  aauuffbbeewwaahhrrtt!!   
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Tourist-Information

Tourist-Information in den Mainfrankensälen
Unser Büro bleibt an Mariä Himmelfahrt (Samstag, 15. August 
2026) geschlossen! Wir wünschen auch Ihnen einen schönen Feiertag! 
Auf die Plätze, fertig, Sommerferien! Für alle, die Ihren „Urlaub da-
hemm“ verbringen, halten wir kostenlose Info-Broschüren und Karten-
material für Ausflüge in die nähere Umgebung bereit. Über unseren 
Ticketservice sichern Sie sich Eintrittskarten für regionale und über-
regionale „Ferienevents“. Aktuell bei uns im Vorverkauf – die Sommer-
konzerte im Synagogenhof.

Gästeführungen 
„Sommerfreuden des Fürstbischofs“ - Geschichte und Geschichten 
zum Hofgarten
Termine: samstags, 11 Uhr (bis 10. Oktober – ausgenommen 15. August 
und 3. Oktober), Dauer: ca. 1 Stunde | Kosten: 9 € p. P.; erm. 8 € p. P.
Treffpunkt: Fasanentor, Obere Maingasse/Würzburger Straße
Für die obigen Führungen gilt: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Tickets 
gibt es in der Tourist-Information oder online unter www.tourismus-veits-
hoechheim.de, Bereich Erlebnisse.

Unsere Führungserlebnisse in den Sommerferien:   
Wein-Spaziergang am Sonnenschein 
Der zertifizierte Weingästeführer Franz Erich Kollroß führt Sie entlang des 
Talbergwegs durch die Weinberge am Veitshöchheimer Sonnenschein. 
Nach dem Spaziergang folgt eine 4er-Weinverkostung im Waldhaus.
Termin: Samstag, 29. August – 15:00 Uhr |Dauer: ca. 3 Stunden 
Kosten: 39 € inkl. 1 Probe Wein im Weinberg und anschl. 4er-Weinver-
kostung. Treffpunkt: Parkplatz Beginn Talbergweg, Start Weinlehrpfad
Anmeldung erforderlich bis Mittwoch, 26. August 2026! 

Rundtour mit dem Feuerwehr-Oldtimer
Weingästeführer Michael Schmid chauffiert seine Gäste zum Mittelpunkt 
der EU und in die Weinbergslage Sonnenschein.
Termin: Samstag, 5. September – 14:00 Uhr | Dauer: ca. 4 Stunden
Kosten: 53 € (inkl. 1 Secco und 2 Proben Wein) | Treffpunkt: Tourist-In-
formation, Mainlände 1

Kultur & Kulinarik – Spaziergang durch den Weinort Veitshöchheim    
Begeben Sie sich mit Georg F. Rausch auf die Entdeckungsreise zu 
regionalen Genüssen.
Termin: Samstag, 12. September – 14:00 Uhr | Dauer: ca. 2,5 Stunden
Kosten: 22,50 € (inkl. 3 kulinarische Kostproben) | Treffpunkt: Erwin-Vorn-
berger-Platz, Anmeldung erforderlich bis Montag, 7. September 2026!
Anmeldungen für diese Führungserlebnisse: nur telefonisch oder per 
E-Mail möglich.

Ticketservice
Über unsere Vorverkaufssysteme (reservix/AD-Ticket, eventim und ok-
ticket) können wir Ihnen Tickets für vielfältige Veranstaltungen anbieten, 
nicht nur für Kultur- und Sportereignisse in der Umgebung, sondern 
auch für überregionale Events. Nutzen Sie unseren komfortablen 
Ticketservice vor Ort - ohne Parkgebühren und Versandkosten! 

Veranstaltungen in den Mainfrankensälen, für die Sie bei uns Ein-
trittskarten erhalten:
09.10.2026: Nightwash Comedy (20:00 Uhr)
23.10.2026: The Cat Stevens Tribute – Starring Patrick Snow (20 Uhr)
24.10.2026: ABBA on Stage – the Tribute Show (20:00 Uhr)
13.11.2026: Schwanensee – Solenne Ballet Classique (19:00 Uhr)
18.11.2026: �Frank-Markus Barwasser alias Erwin Pelzig – „Wer wir 

werden“ (20:00 Uhr)
21.11.2026: Santa Maria – das Musical (19:30 Uhr)
10.12.2026: Gerd Dudenhöfer – DOD (20:00 Uhr)
13.12.2026: Ines Procter – „Des Konzendraad“ (18:00 Uhr)
TIPP der Woche (regional):
April/Mai 2027: �Roland Kaiser – Arena Tour 2027 (verschiedene Lo-

cations)
Unser Service für Sie: Informationsmaterial zu Freizeit- und Ausflugs-
möglichkeiten; Rad- und Wanderkarten; Unterkünfte für Ihre Gäste; 
Vermittlung von Garten- und Ortsführungen; Onlinebuchung Grillplatz 
und Lastenfahrrad (über unsere Homepage „Erlebnisse“), Verkauf von 
regionalen Produkten, besonderen Weineditionen, Büchern, Souvenirs 
und Geschenkartikeln.

Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1 | 97209 Veitshöchheim | Tel. 0931 – 780 900-25 | Mail: tou-
ristik@veitshoechheim.de | www.tourismus-veitshoechheim.de | Face-
book: Veitshöchheim.Tourismus | Instagram: veitshoechheim.tourismus
Unsere Öffnungszeiten (Mai – Oktober): 
Montag bis Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr | Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr

Behördliche Mitteilungen

Kreative Hobbyköchinnen und Hobbyköche für Bio-Boh-
nen-Wettbewerb gesucht
Ob Linsen, Bohnen, Erbsen oder Kichererbsen – bei der Bio-Bohnen-
Battle dreht sich alles um heimische Bio-Hülsenfrüchte. Die Öko-Modell-
region stadt.land.wü. sucht kreative Hobbyköchinnen und Hobbyköche, 
die ein eigenes Gericht entwickeln und beim Wettbewerb um die besten 
Bio-Hülsenfrüchte präsentieren. Zusammen mit dem Forschungsprojekt 
„regiopakt“ lädt die Öko-Modellregion alle Kochbegeisterten ein, am 12. 
Oktober 2026 von 18 bis 20 Uhr im Pfarrzentrum Kürnach (Kirchberg 8) 
an der Veranstaltung teilzunehmen.
Regionale Bio-Zutaten kreativ in Szene setzen
Es geht um originelle Rezepte, die zeigen, wie vielseitig heimische 
Bio-Hülsenfrüchte eingesetzt werden können – ob als Ackerbohnen-
Brownies, Linsendal, Platterbsenaufstrich, Kichererbsensalat oder Lin-
sencracker. Entscheidend ist, dass die Hülsenfrucht die Hauptrolle auf 
dem Teller spielt und sich möglichst aus regionalem Bio-Anbau bezie-
hen lässt. Damit möchten die Veranstalter den Anbau und den Genuss 
heimischer Eiweißpflanzen fördern und ihre Vielfalt sichtbar machen.

Unsere Digital-Lotsen brauchen, wie Sie auch, eine 
Sommerpause. Ab Mittwoch, den 16.9.2026, geht es 
wie gewohnt von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Bücherei 
im Bahnhof weiter.
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Denn Hülsenfrüchte sind wahre Alleskönner: Sie liefern nicht nur hoch-
wertiges pflanzliches Eiweiß, sondern bereichern auch die Fruchtfolge 
im Ackerbau und tragen durch ihre Fähigkeit, Stickstoff im Boden zu 
binden, zu einer nachhaltigen Bewirtschaftung bei.
Kochen, präsentieren und das Publikum überzeugen
Bei der Bio-Bohnen-Battle bereiten die Teilnehmenden ihre Gerichte zu 
Hause für die Veranstaltung zu und präsentieren sie den Besucherinnen 
und Besuchern, die die Gerichte verkosten dürfen. Die Snacks sollten 
sich in rund 40 Miniportionen aufteilen lassen. Anschließend kommt 
es zur Abstimmung über die überzeugendsten Kreationen. Neben at-
traktiven Preisen stehen der Austausch über nachhaltige Ernährung, 
regionale Lebensmittel und neue Rezeptideen im Mittelpunkt.
Mitmachen können alle, die gerne kochen und Lust haben, mit einer 
kreativen Idee ein Gericht auf Basis regional verfügbarer Bio-Hülsen-
früchte zu kreieren. Die Anmeldung ist über die Webseite eveeno.
com/222422375 oder per E-Mail an oekomodellregion@lra-wue.bayern.
de bis zum 5. Oktober möglich. Bitte bei der Anmeldung angeben, wer 
ein eigenes Gericht mitbringt oder ausschließlich an der Verkostung 
und Bewertung teilnimmt. Der Wettbewerb wird zusammen mit dem 
Forschungsprojekt „regiopakt“ veranstaltet. Die Teilnahme ist für alle 
kostenfrei.
Fragen beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 
0931 8003-5108). Weitere Informationen sind auf der Website www.oe-
komodellregionen.bayern/stadt.land.wue. bei den Terminen zu finden.

Kann Wirtschaft auch solidarisch? Kinoabend der Öko-
Modellregion zwischen Genuss und Verantwortung
Zu den Bio-Erlebnistagen lädt die Öko-Modellregion stadt.land.wü. am 
7. Oktober 2026 um 20 Uhr zu einem Kinoabend ins Central-Kino im 
Bürgerbräu Würzburg (Frankfurter Straße 87) ein. Gezeigt wird der 
Dokumentarfilm „Das Kombinat – Kann Wirtschaft auch solidarisch?“ 
von Regisseur Moritz Springer, der dabei die Zukunft der landwirtschaft-
lichen Arbeit im Kapitalismus untersucht.
Der Film beschreibt den Weg des Kartoffelkombinats, einer Genossen-
schaft, die sich dem Anbau von Gemüse verschrieben hat. Mit der 
Idee, ökologisch und fair produziertes Gemüse gemeinschaftlich an-
zubauen, wird die Münchner Genossenschaft die größte solidarische 
Landwirtschaft Deutschlands. Der Filmemacher Moritz Springer hat 
das Kartoffelkombinat neun Jahre lang mit der Kamera begleitet und 
so spannende Einblicke in die Herausforderungen und Chancen auf 
die Leinwand gebracht.
Mit der Kinovorführung möchte die Öko-Modellregion stadt.land.wü. das 
Bewusstsein für nachhaltige Landwirtschaft und bewussten Konsum 
stärken. Mit dabei sein werden von der Solidarischen Landwirtschaft 
Würzburg Sebastian Hausmann und Dieter Kraus-Egbers. Hausmann 
hat 2019 die Initiative für die Gründung der Solidarischen Landwirtschaft 
in Würzburg, kurz SoLaWü, übernommen. Egbers und seine Familie ha-
ben sich als Biolandhof aus Oberaltertheim auf das Modell eingelassen 
und bauen im Rahmen der SoLaWü für rund 275 Haushalte Gemüse an.
Der Eintritt ist kostenfrei. Tickets können direkt über die Homepage des 
Central-Kinos unter www.central-bb.de gebucht werden. Fragen beant-
wortet Hanna Dorn von der Öko-Modellregion stadt.land.wü. (Tel.: 0931 
8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

Kostenloses Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge
Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusammenarbeit 
mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen Sprech- und Informations-
tag für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenzgründer aus Stadt und 
Landkreis Würzburg an. Interessierte bekommen in einer kostenlosen 
Erstberatung individuell und vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
sich Strategien zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unter-
nehmensnachfolge entwickeln lassen – zum Beispiel, wenn es um 
Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungs-
wesen, Marketing und Firmenübergaben geht. Weitere Informationen: 
www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprech- und Informationstag findet am Mittwoch, 9. Sep-
tember 2026, von 9 bis 12 Uhr in Würzburg statt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bei Brigitte Schmid (Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@
lra-wue.bayern.de).
Wer sind die Aktivsenioren?
Die Aktivsenioren Bayern e.V. unterstützen Existenzgründer, kleine 
und mittlere Unternehmen sowie gemeinnützige Organisationen bei 
betriebswirtschaftlichen Aufgaben – umfassend und individuell. Ihre 400 
Mitglieder sind ehemalige Führungskräfte, Unternehmer und Freiberuf-
ler aus allen Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und uneigennützig, 
sind wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral.

Wärmepumpen-Infotag am 26. Oktober und die Frage: Wie 
wird im Landkreis Würzburg künftig geheizt?
Klimaauswirkungen, steigende Kosten und gesetzliche Pflichten – die 
Zukunft des Heizens beschäftigt aktuell viele Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer. Auch die Kommunen im Landkreis Würzburg müssen 
sich im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung mit der künftigen 
Wärmeversorgung in ihren Orten auseinandersetzen. In weiten Teilen 
des Landkreises werden weiterhin dezentrale Heizlösungen das Mittel 
der Wahl sein und Wärmepumpen dabei eine entscheidende Rolle 
spielen.
Praxisnahe Vorträge und herstellerunabhängige Beratung
Um alles Wichtige rund um die Wärmepumpe und ihren Einsatz in 
Ein- und Mehrfamilienhäusern zu vermitteln, veranstalten Stadt und 
Landkreis Würzburg am 26. Oktober 2026 ab 16 Uhr einen Wärme-
pumpen-Infotag im Congress Centrum Würzburg (Franconia-Saal, 
Pleichertorstraße 5):
• �Praxisnahe Vorträge der Wärmepumpen-Profis Anja Floetenmeyer-

Woltmann und Dr. Marek Miara: Welche Wärmepumpe für welches 
Haus?

• �Wie bekomme ich mein Haus wärmepumpen-geeignet?
• �Aktuelle Förderinformationen: Welche Summen bekomme ich? Wie 

wirken sich die aktuellen Neuerungen der Förderung auf die Finan-
zierung aus?

• Kosten, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit transparent erklärt
• �Direkter Kontakt zu lokalen Fachbetrieben und Informationsstände
	 Beim Beratungsmarathon von 16 bis 18 Uhr sowie 

direkt im Anschluss an die Vorträge können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Fragen stellen und 
Informationen zu ihrem Gebäude mitbringen. Die 
Beratung erfolgt kostenlos und unabhängig. Auch 
der Eintritt zum Wärmepumpen-Infotag ist frei. Auf-
grund der begrenzten Platzkapazität ist eine An-

meldung unter www.waermepumpen-infotag.de oder über den QR-
Code erforderlich.

Kulturelle Bildung gemeinsam gestalten: Konferenz am 
25. September bietet Impulse, Workshops und Vernetzung
Kulturelle Bildung eröffnet Kindern und Jugendlichen Räume für Krea-
tivität, Teilhabe, Persönlichkeitsentwicklung und demokratisches Mit-
einander. Sie stärkt soziale Kompetenzen, fördert Resilienz und schafft 
vielfältige Möglichkeiten, Bildung gemeinsam zu gestalten. Mit ihrer 
ersten Bildungskonferenz am Freitag, 25. September 2026, von 14 
bis 18:30 Uhr in den Mainfrankensälen Veitshöchheim (Mainlände 1) 
möchte die Bildungsregion stadt.land.wü. Akteurinnen und Akteure 
aus Kindertageseinrichtungen, Schulen, Kultur, Jugendhilfe und Bil-
dungsverwaltung zusammenbringen, um gemeinsam über die Zukunft 
kultureller Bildung in der Region ins Gespräch zu kommen.
Unter dem Motto „Kulturelle Bildung gemeinsam gestalten!“ erwarten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer inspirierende Impulse, praxis-
nahe Workshops und zahlreiche Gelegenheiten zum Austausch und 
zur Vernetzung. Den Auftakt bildet ein Vortrag von Anna Reitberger, 
Geschäftsführerin der Landesvereinigung Kulturelle Bildung Bayern, 
zur kulturellen Bildung in ländlichen Regionen. Anschließend können 
die Teilnehmer verschiedene Workshops auswählen.
Themen sind unter anderem Demokratiepädagogik und politische Bil-
dung mit theaterpädagogischen Methoden, Resilienzförderung durch 
kulturelle Bildung, Queerness und Diversität in der kulturellen Bildungs-
arbeit sowie Kooperationen und Netzwerke für kulturelle Bildung in der 
Region.
Neben fachlichen Impulsen bietet die Konferenz vor allem Raum, neue 
Kontakte zu knüpfen, Erfahrungen auszutauschen und gemeinsam 
Ideen für zukünftige Kooperationen zu entwickeln. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Anmeldung ist bis zum 1. September unter www.eveeno.
com/364977769 möglich.
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„Bio Meet & Greet“: Erzeuger, Großhandel und Küchen 
vernetzen sich beim regionalen Lebensmittel-Speeddating
In Unterfranken werden viele hochwertige Bio-Lebensmittel und Bio-
Rohstoffe erzeugt. Nach dem Motto „Wissen, wo’s herkommt“ ver-
anstalten die Öko-Modellregionen Oberes Werntal und stadt.land.wü. 
am 14. Oktober 2026 in Hausen bei Würzburg – im Landkreis-Dreieck 
Würzburg, Main-Spessart und Schweinfurt – ein „Bio Meet & Greet“, 
bei dem sich Bio-Erzeuger, Großhandel und Küchen über Produkte und 
Bedarfe austauschen und einander kennenlernen können.
Nachhaltigkeit hat immer größere Relevanz
Pflanzenbetonte und flexitarische Ernährung, personalisierte Ernährung 
sowie nachhaltige und klimafreundliche Ernährung gehören zu den drei 
wichtigsten Ernährungstrends. Für Einrichtungen der Gemeinschafts-
verpflegung bieten diese Entwicklungen die Chance, ihr Angebot zu-
kunftsorientiert auszurichten und neue Gäste zu gewinnen.
Auch Bio-Lebensmittel gewinnen beim Außer-Haus-Verzehr weiter an 
Bedeutung. Laut dem Ernährungsreport 2025 sind für 40 Prozent der 
Deutschen Bio-Lebensmittel ein entscheidendes Kriterium bei der Wahl 
eines gastronomischen Angebots. Im Gegensatz zur häufig verschie-
den interpretierten Regionalität von Lebensmitteln steht Bio für einen 
klar definierten, gesetzlich geregelten und unabhängig kontrollierten 
Standard. Das schafft Transparenz, stärkt das Vertrauen der Verbrau-
cherinnen und Verbraucher und steht für verlässlich geprüfte Qualität.
Bio-regionales Speeddating
Um Küchen und potenzielle bio-regionale Erzeugerbetriebe direkt mitei-
nander ins Gespräch zu bringen, laden die Öko-Modellregionen Oberes 
Werntal und stadt.land.wü. zu einem Speeddating ein. Bio-Betriebe 
aus der Region präsentieren an eigenen Tischen ihre Produkte und 
Informationsmaterialien. In jeweils zehnminütigen Gesprächsrunden 
haben Vertreterinnen und Vertreter der Außer-Haus-Verpflegung sowie 
des Lebensmittelhandels die Möglichkeit, die Betriebe kennenzulernen, 
Fragen zu stellen und Kontakte zu knüpfen. Anschließend wechseln die 
Teilnehmenden zum nächsten Tisch.
In den Pausen und beim gemeinsamen Ausklang können Gespräche 
vertieft, konkrete Kooperationsmöglichkeiten ausgelotet und offene 
Fragen in entspannter Atmosphäre geklärt werden. Ziel ist es, neue 
Partnerschaften anzustoßen und die Vermarktung bio-regionaler Le-
bensmittel in der Region nachhaltig zu stärken.
Anmeldung und weitere Informationen
Die Veranstaltung findet am 14. Oktober 2026 von 14 bis 17 Uhr in Hau-
sen bei Würzburg im Veranstaltungszentrum „Ideenstern“ (Hauptstraße 
45) statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anmeldung ist über die Web-
seite eveeno.com/297715815 oder per E-Mail an oekomodellregion@
lra-wue.bayern.de möglich.
Mehr Informationen sind auf der Webseite der Öko-Modellregion stadt.
land.wü. unter www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der 
Rubrik Termine zu finden. Fragen beantwortet Öko-Modellregionsmana-
gerin Hanna Dorn (Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@
lra-wue.bayern.de).

Standesamtliche Nachrichten
Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über unsere Webseite 
www.veitshoechheim.de sowie unter www.henn-bauer.de eingesehen 
werden können.

09.06.2026	 Jannis	 Eltern: Anne und Markus Ralf Richard Schmitt

EHESCHLIEßUNGEN
28.07.2026	 Katrin Leimkötter und Nils Peter Klinke

STERBEFÄLLE
12.07.2026	 Irene Weis (85 Jahre)

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
14.08.2026	 Hedwig und Nikolaus Ziegler zum 50. Ehejubiläum

Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages.

Bereitschaftsdienste

ÄRZTE
In Urlaub:
Dr. med. Wolfgang Bergmann� 31.07. - 21.08.2026
Dr. A. Escher, Sudetenstr. 25, Tel. 93470� 10.08. - 28.08.2026
Dr. med. Angelika Dinkel� 17.08. - 04.09.2026
Praxis Dr. med. Christiane Schmidt, Bahnhofstr. 12� 03.08. - 31.08.2026
Vertretungen:
03.08.-14.08.: �Dres. med. Schubert/Konrad/Eggert/Ickrath, Heinestr. 7a, 

97070 Würzburg, Tel. 0931/322530
17.08.-31.08.: �Dres. med. Beilner-Tack/Hochheim/Frings, Eichhornstr. 

5, 97070 Würzburg, Tel. 0931/15512
31.07.-21.08. Praxis Dr. Schiffers Gemeinschaftspraxis
Urlaubsankündigung:
24.08 -14.09.: Augenarztpraxis Dr. Christoph Schenkel

Apotheken
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft - jeweils ab 8.30 Uhr
– �Samstag, 08.08.2026: Mathilden-Apotheke, Robert-Koch-Str. 34-

36, 97080 Würzburg, Tel.: 0931 / 21102 + Apotheke im Gesund-
heitszentrum, Gemündenerstr. 15-17, 97753 Karlstadt, Tel.: 09353 
/ 9859591

– �Sonntag, 09.08.2026: Luitpold-Apotheke, Rottendorfer Str. 4, 97072 
Würzburg, Tel.: 0931 / 50027 + Anker-Apotheke, Friedrich-Spee-Str. 
11, 97072 Würzburg, Tel.: 0931 / 88082255

– �Montag, 10.08.2026: easyApotheke, Unterdürrbacherstr. 6, 97080 
Würzburg, Tel.: 0931 / 80997740 + Hubertus Apotheke, Karlstadter 
Str. 5, 97450 Arnstein, Tel.: 09363 / 5848

– �Dienstag, 11.08.2026: Apotheke im Hubland-Center, Rottendorf-
erstr. 65, 97074 Würzburg Tel.: 0931 / 35986464 + Stadt-Apotheke, 
Obertorstr. 23, 97737 Gemünden, Tel.: 09351 / 8666

– �Mittwoch, 12.08.2026: Ringpark-Apotheke, Schweinfurterstr. 7, 
97080 Würzburg Tel.: 0931 / 99157150 + Sonnen-Apotheke, Wach-
telberg 18, 97273 Kürnach, Tel.: 09367 / 9820462

– �Donnerstag, 13.08.2026: Falken-Apotheke, Kirchstr. 30, 97209 
Veitshöchheim, Tel.: 0931 / 91540 + Heuchelhof-Apotheke, Place 
De Caen 5, 97084 Würzburg, Tel.: 0931 / 69528

– �Freitag, 14.08.2026: Maternus Apotheke, Wuerzburger Str. 22 A, 
97261 Güntersleben, Tel.: 09365 / 9939 + Sonnenhof-Apotheke, 
Moskauer Ring 2, 97084 Würzburg, Tel.: 0931 / 6677900

– �Samstag, 15.08.2026: easyApotheke, Unterdürrbacherstr. 6, 97080 
Würzburg, Tel.: 0931 / 80997740 + St. Rochus-Apotheke, Versba-
cher Str. 108, 97078 Würzburg, Tel.: 0931 / 299320

– �Sonntag, 16.08.2026: Tännig-Apotheke, Versbacher Str. 176, 97078 
Würzburg, Tel.: 0931 / 286028 + Theater-Apotheke, Ludwigstr. 1, 
97070 Würzburg, Tel.: 0931 / 52888

– �Montag, 17.08.2026: Storchen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, 97082 
Würzburg, Tel.: 0931 / 43383 + Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr. Rats-
Apotheke. Hauptstr. 36, 97218 Gerbrunn. Tel.: 0931 / 702465

Kirchliche Nachrichten

Verwaltungssitz: St. Vitus, Herrnstr. 1, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 / 9 21 50 – Fax 0931 / 99 123 45 
st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Montag bis Freitag, von 9.00–11.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, von 14.30–16.00 Uhr
Kontaktbüro: Kuratie Heiligste Dreifaltigkeit, Sudetenstr. 1a, 97209 
Veitshöchheim, Tel. 0931 / 9 17 88, 
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Öffnungszeiten: Mittwoch, von 17.00–18.00 Uhr
Seelsorgeteam: Pfarrer Christian Nowak, Pastoralreferentin Lisa Fischer
Gemeindereferentin Martina Zentgraf, Pfarrer i. R. Josef Kraft
Bankverbindungen: 
St. Vitus, VR-Bank, IBAN DE15 7909 0000 0005 7083 03
Kuratie, VR-Bank, IBAN DE93 7909 0000 0207 1309 88
www.veitshoechheim-kirchen.de · www.pg-duerrbachtal.de 

GOTTESDIENSTORDNUNG vom 08.08.2026 bis 16.08.2026 
Samstag, 08.08. - Hl. Dominikus

UD	 17:00	� Sühnenacht: Eucharistische Anbetung; 20.00 Uhr und 
23.00 Uhr Messfeiern 

SV	 18:00	 Vorabendmesse, Fam. Hofmann u. Heinrich 
Sonntag, 09.08. - Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)

SH	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
KU	 10:30	� Messfeier, Liselotte und Ludwig Stephan, Eltern und 

Schwiegereltern / Gabriele Bender
UD	 10:30	 Messfeier 

Dienstag, 11.08. - Hl. Klara von Assisi
SV	 9:00	 Messfeier, Brunhilde Bröcking / Dr. Reinhold Schehl
UD	 17:30	 Rosenkranz 
UD	 18:00	 Messfeier 

Mittwoch, 12.08. - Hl. Johanna Franziska von Chantal
KU	 17:30	 Rosenkranz 
KU	 18:00	 Messfeier 

Donnerstag, 13.08. - Hl. Pontianus Papst und Hl. Hippolyt
SH	 10:00	 Messfeier

Freitag, 14.08. - Hl. Maximilian Maria Kolbe
KU	 17:00	 Zur Mitte kommen - Euch. Anbetung mit Impulsen 

Samstag, 15.08. - Mariä Aufnahme in den Himmel
SV	 10:30	� Festgottesdienst zu Maria Himmelfahrt mit Segnung 

der Kräuterbüschel, Ludwig Kneitz u. Eltern
OD	 10:30	� Messfeier zu Maria Himmelfahrt mit Segnung der Kräu-

terbüschel 
Sonntag, 16.08. - 20. Sonntag im Jahreskreis

SH	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
KU	 10:30	� Messfeier, Christa und Richard Burger / Rita u. Fried-

rich Kühnel, Rosa u. Adam Trunk, Eleonore u. Walther 
Weitzdörfer, Anna u. Heinrich Nitsch, Hannelore u. Günter 
Wechsler

UD	 18:00	� Feierliche Wort-Gottes-Feier zu Maria Himmelfahrt mit 
Segnung der Kräuterbüschel; bei schönem Wetter auf 
dem Kirchplatz 

Beichtgelegenheit oder Seelsorgsgespräch mit einem Priester, jeden 
Freitag von 17.00–18.00 Uhr in der Kuratie. Für Krankensalbungen 
oder in Notfällen, bei denen ein Priester gewünscht wird, rufen Sie bitte 
jederzeit im Pfarrhaus Veitshöchheim, Herrnstr. 1 an: Tel. 0931 / 9 21 50

TERMINE UND VORSCHAU
Sommer-Segen
„Gott segne dich in dieser Sommerzeit. Er schenke dir Tage voller Licht,
Stunden voller Lachen und Augenblicke, die dein Herz weit machen.“ 
� (Katja Bernhardt)

Mit diesem Sommer-Segen wünschen wir Ihnen eine gute und er-
holsame Urlaubs- und Ferienzeit, einen sommerlichen August, der 
entschleunigt und Gelegenheit zum Kraft tanken bietet, schöne Begeg-
nungen ermöglicht und das Leben bereichert. Mögen Ihnen besondere 
Gottes- und Menschenerfahrungen geschenkt werden - in der Natur, 
den Begegnungen mit Menschen, in Kunst, Musik, Stille und nicht zu-
letzt Gebet und Gottesdienst. Gottes Segen allen!
Pfarrer Christian Nowak mit dem gesamten Team
Die priesterlichen Dienste vertritt im Sommer bewährt Pfarrer i.R. Josef 
Kraft. Unterstützt wird er von P. Paul Masolo aus Uganda (eine Vor-
stellung finden Sie im Pfarrbrief). Vielen herzlichen Dank! Zudem sind 
unsere Pastoral- und Gemeindereferentin fast den ganzen August für 
Sie erreichbar. Beachten Sie auch die angepassten Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros.

Öffnungszeiten in den Sommerferien
Der Verwaltungssitz in der Herrnstr. 1 ist in den Sommerferien nur 
vormittags besetzt. Von 03.08. - 16.08.2026 haben wir geschlossen. 
Ebenso ist im August immer Montags geschlossen. Das Kontaktbüro an 
der Kuratie-Kirche ist den ganzen August geschlossen. Ab 07.09.2026 
sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!
Kirchenrechnung 2025 St. Vitus
Die Kirchenrechnung liegt zur Einsichtnahme im Pfarrbüro St. Vitus, 
Herrnstr. 1, vom 27.07. - 25.08.2026 aus und kann zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros eingesehen werden. Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten und Schließzeit im August.
Dank
Der Monat August markiert jedes Jahr das Ende des Arbeitsjahres, 
die Sommerpause im August und weist schon auf den Neubeginn 
des Arbeitskreislaufs im September hin. Ein wunderbarer Anlass, um 
DANK zu sagen. Dank sei besonders unseren Gremien und Gruppen 
sowie den vielen ehrenamtlich Engagierten und den Helferinnen und 
Helfern gesagt. Gerade die letzten acht Wochen waren von einer dich-
ten Abfolge mehrerer Großveranstaltungen in unseren katholischen 
Gemeinden geprägt:
- das 60jährige Kirchweihjubiläum der Kuratiekirche
- �die gemeinsame Fronleichnamsfeier der Gemeinden Veitshöchheim 

und des Dürrbachtals mit anschließendem Weißwurstfrühstück
- das Patrozinum mit der St.-Vitus-Serenade im Pfarrhof mit Bewirtung
- �das diamantene Priesterjubiläum unseres geschätzten Pfarrers i.R. 

Josef Kraft mit Festempfang
- �das gemeinsame Pfarrfest der katholischen Gemeinden Veitshöch-

heim über mehrere Tage
All diese Veranstaltungen in so kurzer Zeit wären ohne ein außerge-
wöhnliches und über die Maßen gehendes Engagement der Mitglieder 
des Gemeindeteams oder der Festausschüsse nicht möglich gewesen. 
Besonders bedanken möchten wir uns auch bei allen Helferinnen und 
Helfern aus der Kolpingsfamilie, die Verantwortung übernommen, ge-
plant und geholfen haben! Allen von Herzen VERGELT´S GOTT UND 
DANKE!
Spende
Anlässlich seines diamantenen Priesterjubiläums hat Pfarrer Kraft statt 
persönlicher Geschenke um Spenden gebeten, damit der Tabernakel 
der Kuratie nach 60 Jahren aufgearbeitet werden kann. Ein schönes 
Zeichen eines Menschen, der ebenso lang wie es die Kuratiekirche gibt, 
Priester ist und seit sechs Jahrzehnten der Eucharistie dient. Das 2. 
Vatikanische Konzil hat die Eucharistie Quell und Höhepunkt des kirch-
lichen Lebens genannt, deshalb kommt neben dem Altar dem Taber-
nakel in jeder Kirche als Aufbewahrungsort des Herrn unter der Gestalt 
des eucharistischen Brotes besondere Bedeutung und Verehrung zu. 
Pfarrer Kraft konnte der Kirchenstiftung der Kuratie 8.615,48 EUR über-
geben, sodass die Gesamtkosten der Aufarbeitung des Tabernakels 
sowie des eucharistischen Bezirks fast vollständig beglichen werden 
konnte (9.863,67 EUR). VERGELT´S GOTT UND DANKE dem Jubilar 
für seine großzügige Zuwendung und natürlich allen Spenderinnen und 
Spendern für Ihre Unterstützung!
Pfarrbrief
Die Sommerausgabe des Pfarrbriefs ist da. Die wieder sehr gelungene 
Ausgabe liegt in den Kirchen sowie an vielen Stellen in Veitshöchheim 
aus. Bitte nehmen Sie sich Ihr Exemplar mit und bringen Sie vielleicht 
auch Ihren Nachbarn, Freunden oder Familienmitgliedern eine Aus-
gabe! Helfen Sie mit, dass unser Pfarrbrief viele Menschen erreicht. 
Neue Homepage
Die Homepages aller katholischen Gemeinden im Pastoralen Raum 
sind auf einer eigenen Seite nun verankert. Auch unsere Homepage 
wurde im Zuge dessen völlig neu aufgestellt. Künftig gibt es eine ge-
meinsame Homepage für Veitshöchheim und das Dürrbachtal, nicht 
mehr wie bisher zwei getrennte. Unsere neue gemeinsame Homepage 
ist wie bisher erreichbar, d.h. über die bisher bekannten Domains, also 
die „Internet-Adresse“, die Sie bisher auch verwendet haben. Unsere 
neue Homepage wird ständig optimiert und verbessert. Hinweise wer-
den gerne entgegen genommen.
Maria Himmelfahrt
Die Kolpingsfamilie hat aus mehreren Gründen die schwere Entschei-
dung getroffen, den Vorabendgottesdienst zu Maria Himmelfahrt im 
Garten der KiTa St. Bilhildis nicht mehr auszurichten. Viele Jahre war 
dieser Gottesdienst ein beliebter Auftakt zu diesem sommerlichen Ma-
rienfest. Sehr herzlich sei der Kolpingsfamilie insgesamt gedankt, dass 
sie so viele Jahre diese Feier ermöglicht hat. Im neuen Pfarrbrief hat 
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die geistliche Leitung der Kolpingsfamilie, Angelika Vey-Rossellit, dazu 
einen Artikel veröffentlicht. Vergelt´s Gott und Danke einer und einem 
jeden, der sich bisher eingebracht hat! 
Der gemeinsame Festgottesdienst beider Gemeinden in Veitshöchheim 
zum Hochfest Maria Himmelfahrt wird nun in St. Vitus um 10.30 Uhr ge-
feiert. Bitte bringen Sie Ihren Kräuterbüschel zur Segnung mit.

Morgenlob
An jedem 2. Dienstag des Monats: Gebet mit Liedern und Psalmen zum 
Tagesbeginn um 8.30 Uhr in der St. Vituskirche Veitshöchheim.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Veitshöchheim mit Güntersleben  
und Thüngersheim

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat.  � Psalm 33, 12

Gottesdienste in der Christuskirche:
09.08., 10. Sonntag nach Trinitatis:

10.00 Uhr	 Prädikant Leutritz, anschließend Kirchenkaffee und Fair-
trade-Verkauf

16.08., 11. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr	 Pfarrer Körner

„Mach dich auf – losgehen – offen werden – einander begegnen“: 
Am Di 18.08. um 19.30 Uhr Treffpunkt Parkplatz am Grillplatz in Thün-
gersheim – Spaziergang über die Weinberge zur Kapelle über Retz-
bach – Rückweg über die Höhe/Retstadter Kreuz, Picknick an einer 
Sitzgruppe unterwegs. Das Team aus Ehrenamtlichen freut sich auf Ihr 
Interesse. Infos: www.veitshoechheim-evangelisch.de Neu: 15 Minuten 
vor Beginn gibt es eine Mitfahrgelegenheit ab der Christuskirche.
Nächster Termin: So 12.09.: 10.30 Uhr Treffpunkt Christuskirche. Fahr-
gemeinschaften in die Zellerau. Mitgehen beim inklusiven „Pilgern für 
Alle“ nach Zell a.M. zu Gottesdienst u. Imbiss. Bis ca 15.30 Uhr.

Termine in Kirche und Gemeindehaus:
Mahlzeit, das gemeinsame gesellige Mittagessen: Fr 28.08. um 
12.00 Uhr. Anmeldung bis zum 20.08. Kostenbeitrag 12 EUR. Info oder 
Anmeldung zum Essen bei Manfred Hohmeier, Tel.: 0931-950685, oder 
per Mail: mhohmeier@t-online.de
Pause im August haben: 
Seniorenkreis: Termin im September: Di 15.09. um 14.30 Uhr!
Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben.
Chor „Mit Herz und Stimme“: Nach den Ferien wieder Dienstag, 19.30 Uhr.
Krabbelgruppe: Nach den Ferien wieder Mittwochs, 10.00-11.30 Uhr.
Kinder, Jugend und Familien:
Ökumenische Kinderbibelwoche: 8.-11.9. immer von 13.30-17 Uhr
	 Motto „Josef - Gottes Spuren in Ägyptens Sand“ mit 

Geschichten, Spielen und kreativen Projekten. Infos 
gibt’s bei johannes.bindner@elkb.de 
Anmeldung bis 10.08. über die Websites der Kirchen-
gemeinden oder über den QR-Code: 
Veranstalter: Kath. Gemeinden Veitshöchheim u. 
Dürrbachtal  und Evang.-Luth. Kirche Veitshöchheim.

Anmeldung zum Familien-Newsletter (ca. 5x im Jahr): Bei Gemeinde-
referent Bindner melden oder den Flyer in der Kirche ausfüllen.
Kontakt:
Ev.-Luth. Pfarramt, Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der 
Christuskirche:
Bürozeiten: Mi: 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00-17.00; Do: 10.00-13.00 Uhr.  
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de 
Hinweis: Im August wegen Urlaub geschlossen vom 10.08. – 30.08.
Pfarrer Johannes Riedel: 0931-700648; Johannes.Riedel@elkb.de . 
Sprechstunde jederzeit nach Vereinbarung. Urlaub 31.7. – 23.8., Ver-
treter: Pfr. R. Fischer: 0931 22518.
Gemeindereferent Johannes Bindner: Tel. 0151 17686156, E-Mail: 
johannes.bindner@elkb.de Urlaub 03.8. – 15.8.
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de 
Spenden-Konto: Ev.Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim: DE98 
7905 0000 0190 1005 29 Sparkasse Mainfranken BYLADEM1SWU
Worte zum Nachdenken: Das Überaschende macht Glück. 
� (Friedrich von Schiller) 

Vereinsnachrichten

Anglerverein Veitshöchheim
und Umgebung e. V.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde und Helfer!
Wir bedanken uns noch einmal herzlich bei allen Helferinnen und Hel-
fern auf unserem 62. Makrelenfest!  Um euch zu zeigen wie sehr wir 
eure tatkräftige Unterstützung wertschätzen, findet wie in den Jahren 
davor ein Fest statt, um euch sowohl mit Worten, als auch mit Taten ge-
bührend du Danken! Egal ob Mitglied, Familie, Bekannter oder Fremder, 
habt ihr geholfen – seid ihr eingeladen! 
Partnerinnen und Partner sind ebenfalls gerne eingeladen mit uns zu 
feiern. Für köstliches Essen und genügend Getränke ist wie immer 
reichlich gesorgt.
Stattfinden wird die Feier wie in den vergangenen Jahren im Gemein-
schaftsraum der Feuerwehr Veitshöchheim, Würzburger Straße 62 
am Samstag, 03. Oktober 2026 ab 18 Uhr. 
Für Zu- oder Absagen meldet euch bitte bis spätestens 15.09.2026 bei 
Joachim Bund unter 0171-6812411. 
Wir freuen uns auf euch!� Die Vorstandschaft

Eigenheimerbund Veitshöchheim e. V.

Einladung Sommerfest 2026
Liebe Mitglieder, wir möchten Sie herzlich zu unserem diesjährigen 
Sommerfest einladen. Es findet am Samstag, den 12.09.2026 auf dem 
Sportverein Gelände (Günterslebenerstraße 57, Veitshöchheim) statt.
Ab 16 Uhr erwartet Sie ein leckeres Angebot vom Grill, darunter Curry-
wurst und andere Köstlichkeiten, sowie erfrischende Getränke, Cocktails 
und ein vielseitiges Salatbuffet. Für die Kinder gibt es Kinderschminken. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Salatspenden, um unser 
Buffet nach abwechslungsreicher zu gestalten. 
Deshalb würden wir uns über eine Salatspende sehr freuen. Aus orga-
nisatorischen Gründen bitten wir um eine Voranmeldung für die Salat-
spenden bei Waltraut-Apelt Iversen unter folgender Telefonnummer 
0931/96991. Wir freuen uns auf unterhaltsame Stunden und ein erfolg-
reiches Sommerfest 2026. 
Eigenheimer Magazine
Wir suchen ab sofort jemanden, der unsere monatliche Zeitung verteilt. 
Es sind 52 Zeitungen und folgende Straßen sind betroffen: Beetho-
venstraße, Händelstraße, Hofstattstraße, Kerzenleite, Martinstraße, 
Sendelbachstraße, Winterleite. Falls jemand Interesse hat, darf sich 
gerne bei Johanna Brischwein (johanna.brischwein@web.de oder 0176 
47043726) melden. Die Vergütung für 52 Hefte beträgt 15€.
� Sonnige Grüße Johanna Brischwein, 2. Vorsitzende

Kaffeerunde am 11. August 2026
Im August treffen sich alle – Männer & Frauen -, die mit uns ein paar 
schöne Stunden verbringen wollen, zu einer gemütlichen Kaffee-
runde und zwar am Dienstag, 11. August, beim Maxl Bäck in der Raiff-
eisenstraße 11 bei der Norma geplant. Wir treffen uns ab 14:30 Uhr.
Ansprechpartnerin: Petra Klüpfel über WhatsApp Tel. 0176 20218230

Veranstaltungen der NaturFreunde 
Freitag, 07. August 2026 – Lesung unterm Sternenhimmel- „Ge-
dichte nicht nur von Mascha Kaléko“
Beginn: 19.00 Uhr die Lesung beginnt um 20.15 Uhr. 
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„In uns selbst liegen die Sterne unseres Glücks“ (Heinrich Heine). Ange-
regt von diesen Worten tragen Anita Melber und Brigitte Schabel-Unger 
in der zauberhaften Kulisse des Waldgartens am Naturfreundehaus vor-
nehmlich Gedichte aus dem 20.Jahrhundert vor. Begleitet werden sie 
dabei von Oliver Thedieck auf der Gitarre. Das ehrenamtliche Team 
bietet Getränke und kleinere Speisen an. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 22. August 2026 – Familienwanderung Natur entdecken, 
staunen und gemeinsam erleben! 
Treffpunkt: 15.00 Uhr im Naturfreundehaus
Der „Abenteuer-Wald-Wandertag“ ist das perfekte Erlebnis für die ganze 
Familie! Weitere Informationen dazu finden sie unter www.naturfreunde-
wuerzburg.de. Anmeldung bis zum 20.08.2026 per E-Mail Ursula 
Schmitt ursula.schmitt@naturfreunde-wuerzburg.de

Sonntag, 23. August 2026 – Monatswanderung „Wo die heilige Ku-
nigunde über der Gollach wacht“� Ausgebucht! 

Sonntag, 30. August 2026 – Sonntagsbrunch im Naturfreundehaus
Ab 10.30 Uhr – lädt das ehrenamtliche Team der NaturFreunde zum 
Genuss- und Schlemmerfrühstück ein. Preis pro Person € 19,50. Um 
Reservierung bis zum 28.08.2026 unter 0152 56172547 wird gebeten.

Samstag, 05. September 2026 - Musikalischer Abendausklang „ 
Fasel & Gillig“ 
Eigene Songs und mehr … Beginn: 17.00 Uhr Das ehrenamtliche 
Team der NaturFreunde lädt bei einem kleinen Imbiss und zum musi-
kalischen Abendausklang mit „Fasel & Gillig“ ein. Das Duo bietet dem 
Publikum ein Konzert mit eigenen Songs. Die Texte dafür liefert das 
bisher gelebte Leben. Mal beschwingt und mit Augenzwinkern, mal 
nachdenklich-einfach so facettenreich wie das Leben.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Musiker wird gebeten.

Das Naturfreundehaus mit Waldgarten ist an Samstagen von 
15.00 bis 20.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 11.00 bis 

18.00 Uhr geöffnet. Entdecken und informieren Sie sich über unsere 
vielfältigen Angebote und Veranstaltungen auf unserer Webseite: 

www.naturfreunde-wuerzburg.de

Skatclub Herzbube 1968
Veitshöchheim

Am 25.Juli fuhr unser Skatclub Herz-Bube 1968 Vhh mit dem Gemein-
debus nach Zeil am Main zur Brauerei Göller. Vor Ort spielten wir im 
Biergarten mit 8 Mitgliedern  bei 3 langen Serien a`48 Spielen unsere 
interne Skat-Göllermeisterschaft 2026 aus. Die sehr gelungene Ver-
anstaltung endete mit dem Ergebnis
1. Platz Dieter Fischer mit 3337 Spielpunkten (Göllermeister 2026)
2. Platz Helmut Geyer mit 3231 Spielpunkten
3. Platz Günter Wendinger mit 2936 Spielpunkten
Nochmals ein „DANKESCHÖN“ an die Gemeinde Veitshöchheim für die 
zur Verfügungstellung des Gemeindebusses.

Der Ruf des Holzadlers
Am 29. Juli stand im Vereinsheim wieder das traditionelle Vogelkönigs-
chießen auf dem Programm. Während im Schießstand um jeden Treffer 
gerungen wurde, konnten die Mitglieder und Gäste das Geschehen im 
Gastraum live auf dem Fernseher verfolgen. So bekam jeder mit, wie 
der Holzadler Stück für Stück nachgab – und mit jedem Schuss wurde 
die Spannung größer.
Für die Kinder und Jugendlichen begann der späte Nachmittag bereits 
mit einem Treffen bei Eis Stephan. Gut gestärkt machten sie sich an-
schließend auf den Weg ins Vereinsheim – schließlich war später nicht 
nur Treffsicherheit, sondern auch ein kühler Kopf gefragt.
Am Schießstand ging es dann um ruhige Hände und den richtigen 
Moment. An den Tischen wurde bei einer deftigen Brotzeit derweil 
diskutiert, mitgefiebert und auf den nächsten Treffer gewartet. Gezielt 
wurde auf die einzelnen Teile des Holzadlers: die beiden Flügel, das 
mittlere Weiß und den Schwanz. Sobald eines dieser Teile fiel, stand 
fest, wer sich über einen der begehrten Titel freuen durfte. Jeder Schuss 
konnte das Blatt noch einmal wenden.

Bei der Jugend sorgte das 17-jährige Neumitglied Marie Düll für eine 
besondere Überraschung. Bereits beim Vereinspokalschießen hatte sie 
mit hervorragenden Ergebnissen auf sich aufmerksam gemacht. Diese 
Treffsicherheit stellte sie auch beim Vogelkönigschießen unter Beweis 
und sicherte sich mit dem 32. Schuss den Titel der Jugendvogelkönigin.
Bei den Erwachsenen fiel zunächst die Entscheidung um die Ritterwür-
den. Klaus Spitzentränker wurde mit dem 22. Schuss erster Vogelritter. 
Martin Leimkötter errang mit dem 47. Schuss den Titel des zweiten 
Vogelritters.
Den Höhepunkt bildete das Königsschießen. Mit dem 26. Schuss si-
cherte sich Matthias Will erneut die Königswürde und verteidigte damit 
seinen Titel. Damit schrieb er Vereinsgeschichte: Zum ersten Mal ge-
lang es einem Schützen, zwei Jahre in Folge Vogelkönig zu werden.
Das Vogelkönigschießen hat auch in diesem Jahr wieder gezeigt, wa-
rum es ein fester Bestandteil unserer Vereinskultur ist. Es lebt von der 
Spannung bis zum letzten Schuss und von den besonderen Momenten, 
die diesen Tag ausmachen.

Open House im Schützenhaus: Tag der offenen Schützentür 2026 
Am 26. September öffnen wir von 14 bis 18 Uhr unsere Türen für alle 
Neugierigen jeden Alters. Messt euch beim Biathlon, entdeckt unsere 
verschiedenen Disziplinen und lernt unseren Verein ganz unkompliziert 
kennen. Bei Kaffee, Kuchen und kleinen Snacks bleibt genug Zeit zum 
Austauschen. Wir freuen uns auf euch!

Rückblick: Weinfest im Rokokogarten
Vom 31.07 bis 03.08. richtete der SVV als einer von vier örtlichen 
Vereinen gemeinsam mit TGV, VCC und TSG das Weinfest im Roko-
kogarten mit aus. Wir möchten uns bei den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern aus allen Abteilungen bedanken, die zur erfolgreichen 
Durchführung des Weinfestes beigetragen haben. Dabei waren von 
der Organisation über Auf- und Abbau, dem Verkauf von Speisen und 
Getränken bis zum Geschirrspülen im Zusammenspiel aller Beteiligten 
wieder viele Aufgaben zu erledigen. Ein Dank gilt zudem der Gemeinde 
für die Unterstützung des Weinfestes.
Bei teils hochsommerlichem Wetter war insbesondere in den Abend-
stunden das Fest sehr gut besucht und die beleuchteten Bäume der Fa-
sanenallee sorgten mit Blick auf das Schloss für eine tolle Atmosphäre.
Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfern!

Männer | Kreisliga: FV Thüngersheim – SVV   � 3:0 (1:0)
Nichts zu holen gab es diesmal für unsere erste Mannschaft beim 
Derby in Thüngersheim. Der SVV unterlag den gierigeren Gastgebern 
am Ende auch in der Höhe verdient mit 3:0 und kassierte somit am 
dritten Spieltag die erste Saisonniederlage, während der FVT weiter-
hin ungeschlagen ist. Am Steinbruchweg rückten beim SVV Vincent 
Kaiser und Mert Özdemir in die Startelf. Die Gröschl-Elf begann auf 
dem holprigen Thüngersheimer Rasenplatz durchaus mutig und kam 
in der Anfangsphase durch Steffen Krautschneider und Mert Özdemir 
zu zwei Torabschlüssen. Nach sieben Minuten lag das Spielgerät im 
Tor, doch Schiedsrichter Tim Höpfner entschied vor dem Krautschnei-
der-Heber richtigerweise auf Abseits. Thüngersheim hatte in der 12. 
Minute eine gute Freistoßgelegenheit, doch Adrian Grafs Schuss blieb 
in der Mauer hängen. Wenig später machte der Sportverein aus einer 
guten Konterchance zu wenig. Mit zunehmender Spieldauer zeigten die 
Gastgeber im Mittelfeld mehr physische Präsenz und schnappten sich 
konsequent die zweiten Bälle. So verlagerte sich das Spiel weitgehend 
in die Veitshöchheimer Hälfte. Thüngersheim kam zu einigen guten 
Abschlusssituationen, doch hielt der SVV mit vereinten Kräften noch 
die Null. In der 33. zog Steffen Krautschneider knapp links vorbei. In 
der 34. stand ein Thüngersheimer in aussichtsreicher Position knapp 
im Abseits. Vier Minuten später ging der FVT durch Lasse Denk, der 
im Sechzehner völlig frei zum Kopfball kan und präzise einköpfte, in 
Führung. Die Gastgeber vergaben durch Hartmann und Schmitt vor der 
Pause guten Gelegenheiten, die Führung noch weiter auszubauen. In 
Durchgang zwei kam Jakob Riegel für mehr Zweikampfstärke im Mittel-
feld aufs Spielfeld. Dies änderte jedoch nichts an der Thüngersheimer 
Überlegenheit. Max Amrehn im Eins gegen Eins sowie Simon Krieger, 
der in Unterzahl klären konnte, verhinderten zunächst noch das 2:0. In 
der 61. Minute verursachte der SVV dann nach einem bösen Ballverlust 
einen Elfmeter, den Adrian Graf verwandelte, wenngleich Max Amrehn 
die Ecke ahnte. Beim Sportverein kam allenfalls Steffen Krautschneider 
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zum Abschluss, insgesamt war das jedoch in Punkto Offensivbemü-
hungen deutlich zu wenig. Nach der gelb-roten Karte für Erion Dedushi 
wegen Foulspiels und Meckerns in der 67. Minute verschlechterte sich 
die Lage aus Veitshöchheimer Sicht nochmals. Spätestens mit dem 3:0 
durch Moritz Schmitt, der im Sechzehner platziert abschloss, war das 
Spiel entschieden. Mund abputzen, weitermachen. Gegen die SG Burg-
sinn hat der Sportverein zuhause am 09.08. um 15 Uhr die Gelegenheit 
es besser zu machen.
Es spielten: Amrehn, Lehner, Herrmann N., Pfennig, Kaiser, Heider, 
Krieger, Lipecki, Krautschneider, Özdemir, Dedushi, Riegel, Evkaya, 
Müller, Hesse

Männer | A-Klasse: SV Oberdürrbach – SVV� 3:0 (1:0)
Nichts wurde es mit einem Derbysieg am Weinfestwochenende auch 
für unsere zweite Mannschaft. Die Oppmann-Elf unterlag im ersten A-
Klassen-Spiel unserer Zweiten seit neun Jahren beim SV Oberdürrbach 
mit 3:0.
Auf dem Oberdürrbacher Kunstrasen, der wie gewohnt schwer zu be-
spielen war, brauchten beide Mannschaften eine ganze Weile um ins 
Spiel zu finden. Erstmals hitzig wurde es als Uwe Ruffert in der 13. 
Minute ungestüm von Artem Gerber abgeräumt worden ist. Manch ein 
Schiedsrichter hätte statt gelb da auch rot gegeben. Der SVV schoss in 
der 19. Minute durch Fabian Müller aufs Tor, doch der Abschluss geriet 
zu zentral. In der 22. Minute musste sich Julian Brummer nach einer 
scharf getretenen Ecke strecken. Die Gastgeber waren in der Folgezeit 
der Führung näher. Vor allem Niklas Fink war schwer zu stoppen, aller-
dings zu ungenau im Abschluss. Gerber traf in der 35. für den SVO die 
Latte. Erst kurz vor der Halbzeitpause nahm der in schwarzen Trikots 
spielende SVV Fahrt auf. Jan Oppmann zwang mit einem fulminanten 
Freistoß Torhüter Labahn zu einer genauso starken Parade. Jonas 
Kömpel und Lars Schramm scheiterten jeweils nur knapp am Tor. 
Stattdessen köpfte auf der Gegenseite der größte Spieler auf dem Feld 
Pascal Kirchner einen scharf getretenen Eckball am Fünfmeterraum 
ein. Sandro Weickmann hätte weit in der Nachspielzeit noch ausglei-
chen können. Nach Wiederanpfiff kam Jakob Riegel für Simon Mauer 
aufs Feld. In der 61. Minute sahen die knapp 40 Veitshöchheimer unter 
den offiziell 64 Zuschauern einen klaren Elfmeter. Torhüter Labahn 
hatte Jakob Riegel im Sechzehner umgelegt. In der 69. parierte Julian 
Brummer zweimal stark gegen Fink, doch vier Minuten später schlug die 
Kugel nach Abschluss von Aulbach unten ein. Fabian Müller traf in der 
84. die Latte und setzte in der 88. eine Direktabnahme knapp drüber. 
Ein Veitshöchheimer Tor sollte trotz vorhandener Gelegenheiten nicht 
mehr fallen. Bereits in der Nachspielzeit schloss Fink für Oberdürrbach 
einen Konter zum 3:0 ab. Am Mittwoch um 18.30 Uhr geht es für unsere 
zweite Mannschaft mit einem Auswärtsspiel in Maidbronn weiter. Am 
Sonntag steht dann um 13.00 Uhr das erste Heimspiel der Saison 
gegen den TSV Grombühl II an.
Es spielten: Brummer, Bauer, Kömpel, Ruffert, Metzger, Mauer S., 
Oppmann, Weickmann, Schramm, Müller, Schläfke, Mauer L., Riegel, 
Simmermeier, Bellanova, Winter
Vorschau
Männer I | Kreisliga 2
4. Sptg.: So., 09.08., 15.00 Uhr gegen Burgsinn
5. Sptg.: spielfrei
6. Sptg.: So., 23.08., 15 Uhr gegen Homburg
Männer II | A-Klasse 1:
3. Sptg.: So., 09.08., 13.00 Uhr gegen Grombühl 2
4. Sptg.: So., 16.08., 13.00 Uhr bei Estenfeld 2
5. Sptg., Mi., 19.08., 18.30 Uhr gegen Gerbrunn
Für die Damen des SVV geht es erst im September in der BOL bzw. mit 
einem sehr jungen Team in der Kreisliga wieder um Punkte.

Weinfest WIR
Vier wunderschöne Tage liegen hinter uns. Vom 31. Juli bis 3. August 
2026 durften wir gemeinsam mit euch das Weinfest „WIR“ im Histori-
schen Hofgarten feiern. Dass dieses Fest auch in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg wurde, verdanken wir dem großartigen Einsatz vieler 
engagierter Menschen.
Die Tanz-Sport-Garde Veitshöchheim bedankt sich von Herzen bei allen 
Helferinnen und Helfern aller Veitshöchheimer Vereine, den Sanitäterin-
nen und Sanitätern sowie dem Sicherheitsdienst für ihren engagierten 
Einsatz und die hervorragende Unterstützung.

Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem dem Musikverein Veitshöch-
heim und der Big Band, die mit ihrer großartigen musikalischen Umrah-
mung für beste Stimmung und unvergessliche Momente gesorgt haben.
Ebenso bedanken wir uns bei allen Besucherinnen und Besuchern, 
die mit ihrer guten Laune, ihrer Begeisterung und ihrer Verbundenheit 
zu Veitshöchheim zu einer ganz besonderen Atmosphäre beigetragen 
haben.
Gemeinsam haben wir gezeigt, was Zusammenhalt und ehrenamtliches 
Engagement bewirken können. Dafür sagen wir von Herzen: Danke!
� Eure Tanz-Sport-Garde Veitshöchheim

Herzlich willkommen, Barbara – und ein riesengroßes Dankeschön 
an Erika!
Manche Aufgaben im Verein sieht man kaum – und doch bedeuten sie 
den Menschen besonders viel. Dazu gehört unsere schöne Tradition, 
langjährigen Mitgliedern zu höheren runden Geburtstagen persönlich 
zu gratulieren und mit einem kleinen Präsent der Turngemeinde unsere 
Wertschätzung zu überbringen.
Viele Jahre lang war dafür Erika Meier das freundliche Gesicht der 
TGV. Mit viel Herz, Zeit und Verlässlichkeit hat sie unzähligen Jubilarin-
nen und Jubilaren persönlich gratuliert und ihnen die besten Wünsche 
unseres Vereins überbracht; immer herzlich, aufmerksam und mit einem 
offenen Ohr. Wer Erika kennt, weiß aber auch: Das war längst nicht 
alles. Als unsere „TGV-Allrounderin“ war sie überall dort zur Stelle, 
wo Hilfe gebraucht wurde. Kuchen backen? Natürlich! Spüldienst? 
Selbstverständlich! Tische dekorieren? Kein Problem! Veranstaltungen 
vorbereiten, mit anpacken, organisieren – auf Erika konnte man sich 
jederzeit verlassen. Sie hat ihren Verein nicht nur unterstützt, sondern 
ihn über viele Jahre mitgeprägt. Wir sagen heute von Herzen: Danke 
für unzählige Stunden ehrenamtlicher Arbeit!
Umso mehr freuen wir uns, dass diese schöne Aufgabe in gute Hände 
übergeht. Barbara Ottensmeier hat sich bereit erklärt, künftig die Jubi-
läumsbesuche zu übernehmen. Liebe Barbara, wir heißen dich in deiner 
neuen Aufgabe herzlich willkommen. Mit jedem persönlichen Besuch 
schenkst du nicht nur Glückwünsche, sondern Verbundenheit und ein 
Stück gelebte Vereinsgemeinschaft. Dass sich Menschen wie Erika und 
Barbara ehrenamtlich für unsere Turngemeinde engagieren, ist keine 
Selbstverständlichkeit. Es ist ein starkes Zeichen für den Zusammenhalt 
in unserem Verein – und dafür sind wir sehr dankbar.
� Die Vorstandschaft der TGV

Trainingszeiten in den Sommerferien 2026
In den Sommerferien kann im Kraftraum wie folgt trainiert werden: 
Montag, 10.08.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Mittwoch, 12.08.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Freitag, 14.08.2016 von 18.00-20.30 Uhr
Montag, 17.08.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Mittwoch, 19.08.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Freitag, 21.08.2016 von 18.00-20.30 Uhr
Montag, 24.08.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Mittwoch, 26.08.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Freitag, 28.08.2016 von 18.00-20.30 Uhr
31.08-06.09 Geschlossen wg. Grundreinigung
Montag, 07.09.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Mittwoch, 09.09.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Freitag, 11.09.2016 von 18.00-20.30 Uhr
Montag, 14.09.2026 von 18.00-21.00 Uhr
Bitte beachten: Zugang zum Sportgelände über die Treppe zur 
Schwimmhalle.� Schöne Ferien!
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Die Dartabteilung „Blue Devils“ bietet in den Sommerferien ein
Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre an.
Trainingstage sind Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr. Im 
Dartkeller der TGV Veitshöchheim in der Wolfstalstr. 47.
Erstes Training am Mittwoch den 12.08.26 15:00 Uhr. Weitere Termine: 
Freitag 14.08.26, Mittwoch 19.08.26, Freitag 21.08.26,
Mittwoch 26.08 und Freitag 28.08.26. Darts werden vom Verein gestellt. 
Für Rückfragen tel. 015201856247

Bayerisches Rotes Kreuz	  
Wasserwacht Ortsgruppe	  
Veitshöchheim

Ferienprogramm der Wasserwacht am 8. August 2026
Liebe Kinder und Eltern, liebe Wasserwachtler,
am 8. August findet erneut unser beliebtes Ferienprogramm am Main 
statt. Wir werden von 10:00 bis 16:00 Uhr hinter der Kneipp-Anlage 
am alten Steg sein.
Wir bieten euch
• Fahrten mit dem Motorboot (5 EUR/Fahrt)
• Mitpaddeln auf dem Schlauchboot,
• Spaß auf der Wasserwacht-Hüpfburg
• Kinderschminken (1 EUR/Person)
• Eine Ausstellung unserer Gerätschaften sowie
• Informationen über die Arbeit eurer Wasserwacht Veitshöchheim an.
Schaut gern vorbei und erlebt die Arbeit der Wasserwacht Veitshöch-
heim-Margetshöchheim direkt vor Ort. Wir freuen uns auf euren Besuch!

Birkental-Stammtisch am Mittwoch, den 12. August 2026, 
um 18 h in der „Fischerbärbel“
Unser Stammtisch findet regelmäßig am 2. Mittwoch des Monats in der 
„Fischerbärbel“ statt. Wir sind uns seit vielen Jahren freundschaftlich 
verbunden und tauschen uns auch gerne über die „kleine“ oder „große“ 
Politik aus. Unsere Treffen haben aber auch den Sinn, den Kontakt 
unter den Bewohnerinnen und Bewohnern des Birkentals zu stärken. 
Deshalb ergeht die Einladung auch an all Jene, die Interesse haben, 
ihre Nachbarn kennen zu lernen!
Voraussichtlich wird das hochsommerliche Wetter weiterhin anhalten 
und wir können den Abend dann auf der Terrasse verbringen. Ich freue 
mich auf unser nächstes Zusammensein und viele interessante Ge-
spräche!� Ilse Feser

Schülertreffen des Jahrgangs 1939 
Das nächste Schülertreffen des Jahrgangs 1939 findet am Mitt-
woch, 12. August 2026, um 15.00 Uhr im Meegärtle statt. Es 
ergeht herzliche Einladung.

Parteien

Bündnis 90 / Die Grünen
Ortsverband Veitshöchheim
blog.gruene-veitshoechheim.de
vorstand@gruene-veitshoechheim.de

Runder Tisch Hitze am 28.07.2026
Am 28. Juli luden der Grüne OV und die Grüne Gemeinderatsfraktion 
zu einem „Runden Tisch Hitzeschutz“. Anlass war die außergewöhn-
lich lange und intensive Hitzewelle Ende Juni/Anfang Juli mit teils über 
40 Grad im Schatten. Schon in den Eingangsstatements betonten die 
beiden Ortsvorsitzenden, Sissi Baudach und Martin Husch, dass dies 
eine Naturkatastrophe sei, vergleichbar einem Hochwasser, und daher 
in gleicher Weise zum Handeln Anlass geben müsse. Bundesweit seien 
nach den Zahlen des Robert-Koch-Instituts circa 7000 Menschen ge-
storben. Sinn des Runden Tisches sei, auf die Erfahrungen der Men-
schen in Veitshöchheim zu hören, sich auszutauschen und gemeinsam 
Lösungen zu suchen, denn leider sei nicht damit zu rechnen, dass die 
gegenwärtige Hitze ein einzelnes Ereignis bleibe. Auch das Umwelt-
bundesamt schrieb am 28. Juli im Angesicht einer sich anbahnenden 

neuen Hitzewelle, dass wir in einigen Jahren vermutlich zurückblicken 
und 2026 noch als ein relativ kühles Jahr einordnen werden.
Zu Beginn hob die Hausärztin Frau Dr. med. Mack-Burkhardt eindrück-
lich hervor, welche Gesundheitsgefahren Temperaturen von weit über 
30 Grad im Schatten mit sich bringen. Dies kann von leichten Be-
schwerden wie Schwindel und Erbrechen bis hin zur Ohnmacht und 
zum Hitzetod führen. Auf dem Totenschein stehe dann „Herzversagen“, 
in Wirklichkeit sei es aber die Hitze. Kühle Räume wären daher be-
sonders für kleine Kinder, Menschen mit Vorerkrankungen wie Herz-/
Kreislaufbeschwerden oder Bluthochdruck, und alte Menschen wichtig. 
Was also tun? Dieser Frage und den unmittelbaren Erfahrungen aus der 
letzten, intensiven Hitzewelle widmeten sich drei, von Christina Feiler 
und Sissi Baudach moderierten Gesprächsrunden zu den Bereichen 
Senioren, Schule und Hort sowie Kindertagesstätten. Es wurde rasch 
deutlich, dass alle Einrichtungen die üblichen Empfehlungen bereits 
mustergültig umsetzen, soweit das bei den baulichen Gegebenheiten 
möglich ist. Es wurde früh morgens gelüftet, anschließend verschattet, 
viel getrunken, leicht gegessen, die Mittagshitze und Anstrengungen so-
weit möglich gemieden, Stundenpläne und Programme angepasst. Aber 
trotz solcher Maßnahmen wurden Klassenzimmer, Gruppenräume, 
Zimmer in der Seniorenwohnanlage oder nach Süden ausgerichtete 
Zimmer im Altenheim schlicht und einfach viel zu warm.
Alle Leitungen betonten, dass man bereits bei der diesjährigen Hitze 
an die Grenze gekommen sei, auch was die Belastungen für die Mit-
arbeitenden angehe. Letztlich führe kein Weg daran vorbei, für derar-
tiges Extremwetter Klimaanlagen anzuschaffen, wenigstens in einigen 
Räumen, wie zum Beispiel den Schlafräumen für Kleinkinder, der Ca-
feteria des Seniorenzentrums, oder in Klassenzimmern, in denen noch 
Prüfungen stattfinden sollen. Eindrücklich berichtete eine Schülerin des 
Gymnasiums, dass es zwar seit der Corona- Pandemie Lüftungsgeräte 
gebe, diese aber entweder ausfielen oder nur heiße Luft in die Klassen-
zimmer pusteten.
Leider, auch das kam zur Sprache, sind selbst neu errichtete Gebäude 
wie die Seniorenwohnanlage in der Würzburger Straße nur unzurei-
chend auf die neuen klimatischen Bedingungen ausgerichtet. Lange 
anhaltende Hitzewellen mit Extremtemperaturen müssten daher künftig 
bei jedem Neubau und jeder Sanierung viel besser mitgedacht werden.
In einer abschließenden Diskussion mit allen circa 50 Anwesenden wur-
den weitere wichtige Hebel genannt wie Begrünung (Straßen, Plätze, 
Fassaden, Dächer), der Erhalt und die (bessere!) Pflege der Grün-
flächen am Sandäcker als „Grüne Lunge“ Veitshöchheims, ein Stopp 
für weitere Versiegelung rund um Veitshöchheim und die Einrichtung 
allgemein zugänglicher kühler Räume.
Zum Schluss versprachen Fraktion und Ortsverband, das Thema 
Hitzeschutz in den nächsten Monaten weiterzuverfolgen, in den Ge-
meinderat zu tragen und in verschiedenen Foren nach Lösungen und 
Förderprogrammen für die notwendigen finanziellen Mittel Ausschau 
zu halten. Just am selben Tag verkündete der Ministerpräsident, dass 
auch das bayerische Kabinett die Bedeutung von Hitzeschutz und Kli-
maresilienz erkannt habe. „Die klimagerechte Stadtentwicklung müsse 
stärker als bisher in den Fokus rücken, Hitzekonzepte für Kliniken, 
Pflegeeinrichtungen, Kitas und Schulen müssten geprüft werden“ (SZ 
vom 28.7.2026). Hoffentlich kommt dabei mehr heraus als „frühmorgens 
lüften und viel trinken!“. Die Veitshöchheimer brauchen solche „klugen 
Ratschläge“ nicht, sie werden längst praktiziert!

Termine:
Lockerer Treff im Naturfreundehaus
Sonntag, 16. August 2026, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Naturfreunde Haus Veitshöchheim, Sendelbachstr. 146
Herzliche Einladung an alle, die sich für (grüne) Politik interessieren! 

Greifvögel erleben in den Sommerferien
Sonntag, 23. August 2026, 10:30 Uhr - 11:30 Uhr
Wiese am Gelände des Abenteuerspielplatzes (Nähe alter/ehemaliger 
Mainsteg)
Greifvögel aus der Nähe anschauen und auf die Hand nehmen, wer 
möchte das nicht auch einmal. Die Eulen- und Greifvogelhilfe, ermög-
licht es an diesem Tag. Ihr erfahrt Interessantes über das Leben dieser 
beeindruckenden Vögel. Ihr könnt einen Greifvogel auf die Hand neh-
men und euch damit fotografieren lassen.
Anmeldung bis 21. August  unter: vorstand@gruene-veitshoechheim.
de. Bitte mit Namen und Alter anmelden.
� Sissi Baudach und Martin Husch (Gemeinderat)  
� Ortsvorsitzende, Ortsverband Veitshöchheim
vorstand@gruene-veitshoechheim.de · www.gruene-veitshoechheim.de  
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SPD
Ortsverband Veitshöchheim

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Mama mit Sohn (10) und Wurzeln in Unterfranken 

sucht 3- oder 4-Zi.-Wohnung mit Balkon/Garten in VHH 
oder Umgebung zur langfristigen Miete. Wir sind verlässlich, ruhig, herzlich und 
unkompliziert. Betriebswirtin im öffentl. Dienst mit gesicherter Bonität. 

Gartenpflege übernehmen wir sehr gerne. Wir freuen uns über jeden Hinweis 
an melaniemueller@gmx.de oder 0170/7245229.

Ich suche eine zuverlässige Reinigungskraft 
für mein gepflegtes Einfamilienhaus in Veitshöchheim und 
evtl. Büroräume in Würzburg. Arbeitszeit ca. 3-5 Stunden/
wöchentlich nach Absprache. Gute Bezahlung.
 Rufen Sie mich einfach an, Tel. 0931 / 16500.
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Qualität und Frische –  
preisbewusst kaufen

Wir gestalten für Sie
- fantasievolle Sträuße, Schalen und Gestecke

- anspruchsvollen Hochzeitsschmuck und Trauerfloristik

… ganz nach Ihrem Wunsch

 

 

  

Wochenanfangsknüller
gültig am 10. und 11.08.2026

Wochenangebot
gültig vom 12.08. bis 14.08.2026

Frische
Putenschnitzel

oder
Putensteaks

gewürzt

kg 15,90 €

Cordon bleu 
vom Schwein

pfannenfertig
zubereitet

kg 11,90 €

Burger 
Patties
aus 100 % 

feinstem Rindfleisch

kg 15,90 €

Delikatess-
Hinter-

schinken
gekocht

100 g 1,79 €

Sülze 
Prinzen-
schmaus

süß-sauer eingelegt, 
weniger als 5 % Fett

100 g 1,39 €

Dörrfleisch
mild gesalzen,

am Stück

kg 11,90 €

Fleischsalat
oder

Kräuter-
fleischsalat

100 g 1,19 €

Leer- 
dammer

100 g 1,69 €

Frische

Bratwürste
oder 

Bauern- 
bratwürste

100 g 1,29 €

Schweine-
kammsteaks
oder
Minuten-
steaks

kg 11,90 €

97209 Veitshöchheim
Danziger Straße 1
Tel.: 09 31 / 94 82 7
metzgerei-flach@gmx.de

Rüstiger Rentner sucht Mini-Job.
Kontakt: werner.adam.walter@gmail.com

Symp. Frau sucht umgehend 

Eigentums-Wohnung bis 70 qm in VHH, 
von privat für privat.  Telefon (0152) 34 16 56 09

Hier lebe ich – hier kaufe ich ein!
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Wir suchen Sie – 
         als Schul- oder Individualbegleitung

Deine Aufgaben:
• Begleitung von Kindern in Schule oder Kita
• Unterstützung im Alltag, Aktivitäten & sozialer Integration
• Enge Zusammenarbeit mit Eltern, Fachkräften & Einrichtungen

Interesse? Dann bewirb dich jetzt bei myschoolcare Würzburg!

Wir bieten:
• Sinnvolle Tätigkeit mit Verantwortung
• Arbeitszeit: Teilzeit 20-35 Stunden 
• Qualifi zierung & Unterstützung durch Fachkräfte

myschoolcare
myhomecare Mittelfranken GmbH
Bismarckstraße 3 • 97080 Würzburg
Tel.: 0931 73045030 • www.myschoolcare.de

Hier 
scannen!

Goldschmiedeatelier
Ulrich Jung

Ob. Hauptstr. 27 · 97291 Thüngersheim
Tel. 09364/6892 · Do.–Sa. 13–18 Uhr
Des ignschmuck ·  Entwurf
Neugesta l tung ·  Traur inge


